
Drucksache 18 / 20 419
Schriftliche Anfrage

18. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Anne Helm und Niklas Schrader (LINKE)

vom 01. August 2019 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 05. August 2019)

zum Thema:
Kriminalpräventive Aspekte der Umgestaltung des Neuköllner Weigandufers?

und Antwort vom 19. August 2019 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 21. August 2019)

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen.
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28.



 

Seite 1 von 7 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 
 
 
Frau Abgeordnete Anne Helm (LINKE) und  
Herrn Abgeordneten Niklas Schrader (LINKE) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/20 419 
vom 01. August 2019 
über Kriminalpräventive Aspekte der Umgestaltung des Neuköllner Weigandufers? 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Wie viele Straftaten mit welchem jeweiligen Deliktsvorwurf wurden von der Polizei Berlin jeweils in 

den Jahren seit 2015 in der Straße Weigandufer im Besonderen und im Allgemeinen im PLZ-
Bereich 12045 registriert? (Bitte aufschlüsseln nach Jahr, Straße bzw. PLZ-Bereich, jeweiligem 
Delikt und Anzahl.) 

 
Zu 1.: 
Das Weigandufer erstreckt sich über die Berliner Postleitzahlbereiche 12045 und 
12059. Die nachfolgende Auswertung umfasst alle Strafanzeigen, die mit der 
Anschrift Weigandufer erfasst wurden. Die darauffolgende Auswertung zum 
Postleitzahlbereich 12045 weist dagegen nur eine Teilschnittmenge mit den 
Fallzahlen für das Weigandufer auf. 
Bei den aufgelieferten Fallzahlen handelt es sich um Ergebnisse tagesaktueller 
verlaufsstatistischer Auswertungen auf der Basis von Datawarehouse 
Führungsinformation (DWH FI). Dadurch kommt es sowohl unter- als auch überjährig 
immer wieder zu Fallzahlenänderungen. 
 
Straftaten mit Anschrift Weigandufer gesamt 

Delikt Jahr 

 2015 2016 2017 2018 2019* gesamt 

Beleidigung pp. auf sexueller 
Grundlage 

0 1 0 0 0 1 

Beleidigung, Verleumdung,  
Üble Nachrede 

1 2 0 3 1 7 

Betrug 4 5 3 5 12 29 

Brandstiftung 1 2 0 0 0 3 
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Computerkriminalität 0 0 0 0 1 1 

Diebstahl an/aus Kfz 24 27 21 13 12 97 

Fahrraddiebstahl 8 15 10 3 6 42 

Geschäfts- und Betriebseinbruch 0 2 1 1 0 4 

Hehlerei 0 0 0 1 0 1 

Keller- und Bodeneinbruch 11 43 9 5 10 78 

Körperverletzung 8 9 2 6  25 

Körperverletzung (gefährliche u. 
schwere) auf Straßen, Wegen, 
Plätzen 

0 0 0 0 2 2 

Kraddiebstahl 2 0 2 0 1 5 

Kraftwagendiebstahl 7 8 4 2 2 23 

Nötigung, Freiheitsberaubung, 
Bedrohung 

1 5 1 4 0 11 

Raub 4 1 2 1 1 9 

Sachbeschädigung  11 8 9 3 31 

Sachbeschädigung auf Straßen, 
Wegen, Plätzen 

6 4 11 8 4 33 

Sachbeschädigung auf Straßen, 
Wegen, Plätzen Feuer 

1 0 0 0 0 1 

Sexueller Missbrauch von 
Kindern 

0 1 0 0 0 1 

Sonstige Straftaten nach 
Strafgesetzbuch (StGB) 

1 1 1 0 0 3 

Sonstiger Besonders schwerer 
Diebstahl (BSD) 

2 1 0 1 2 6 

Sonstiger Einfacher Diebstahl 
(EFD) 

12 6 9 6 4 37 

Strafrechtliche Nebengesetze 0 0 1 1 0 2 

Strafrechtliche 
Nebengesetze/Wirtschaft 

0 0 0 1 1 2 

Straftaten gegen das 
AufenthG/AsylG/FreizügG 

0 1 0 0 0 1 

Straftaten gegen die öffentliche 
Ordnung 

1 0 2 2 0 5 

Straftaten i.Z.m. BtmG/NpSG** 0 0 4 5 2 11 

Taschendiebstahl 3 0 1 1 0 5 

Trickdiebstahl 1 0 1 0 0 2 

Umweltdelikte 0 0 0 0 1 1 

Unbefugter Gebrauch Fahrzeug 0 0 0 1 0 1 

Unterschlagung 2 1 1 1 0 5 

Urkundenfälschung 5 0 1 0 3 9 

Vergewaltigung, sexueller 
Nötigung, sexuelle Übergriff 

0 2 1 0 0 3 

Weitere Sexualdelikte 0 0 1 4 1 6 

Widerstand/Tätlicher Angriff 0 0 0 0 1 1 

Wohnungseinbruch 4 5 7 1 1 18 
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Fahren ohne Fahrerlaubnis 2 0 1 4 6 13 

Führen eines Fahrzeuges im 
Verkehr mit absoluter 
Fahrunsicherheit infolge 
Genusses alkoholischer 
Getränke 

0 1 3 3 0 7 

Führen eines Fahrzeuges im 
Verkehr mit relativer 
Fahrunsicherheit infolge 
Genusses alkoholischer 
Getränke 

2 1 0 0 0 3 

Straßenverkehrsgefährdung 
durch grobes und 
rücksichtsloses Schnellfahren 
an unübersichtlichen Stellen, 
Kreuzungen, Einmündungen 
oder Bahnübergängen 

0 0 0 1 0 1 

Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz als 
Fahrzeugführer 

0 0 1 0 3 4 

Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz als 
Halter/Erwerber 

1 0 1 0 1 3 

Zulassen/Anordnen des Führens 
eines Kfz ohne Fahrerlaubnis 
(Halterduldung) 

1 0 0 4 3 8 

gesamt 115 155 110 97 84 561 
Quelle: DWH-FI, nach „angelegt am“, Direktion 5 Stab 13, 12.08.2019 
* Daten für 2019 bis 12.08.2019 
**Betäubungsmittelgesetz/Neue-psychoaktive-Stoffe Gesetz 

 
Straftaten im Postleitzahlbereich 12045 Berlin 

Delikt Jahr 

 2015 2016 2017 2018 2019* gesamt 

Automateneinbruch 1 0 3 1 0 5 

Baustelleneinbruch 2 3 3 2 2 12 

Beförderungs-, 
Leistungserschleichung 

15 10 5 1 2 33 

Beleidigung pp. auf sexueller  
Grundlage 

3 4 6 2 0 15 

Beleidigung, Verleumdung, Üble 
Nachrede 

63 61 44 69 38 275 

Betrug 289 271 318 313 118 1309 

Brandstiftung 7 8 3 5 9 32 

Computerkriminalität 4 1 0 3 1 9 

Diebstahl an/aus Kfz 132 107 126 109 56 530 

Erpressung 2 3 3 6 4 18 

Fahrlässige Tötung 1 0 0 0 0 1 

Fahrraddiebstahl 163 148 149 115 110 685 
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Geld-, Wertzeichenfälschung 11 8 2 4 4 29 

Geschäfts- und Betriebseinbruch 33 57 23 33 14 160 

Hausfriedensbruch 4 8 5 17 8 42 

Hehlerei 13 5 6 6 5 35 

Keller- und Bodeneinbruch 147 100 144 103 100 594 

Konkursstraftaten 2 0 0 0 0 2 

Körperverletzung 148 147 178 146 104 723 

Körperverletzung (gef. & 
schwere) auf Straßen, Wegen, 
Plätzen 

20 22 35 31 15 123 

Kraddiebstahl 13 13 5 8 4 43 

Kraftwagendiebstahl 22 18 13 8 3 64 

Ladendiebstahl 69 47 37 36 31 220 

Menschenhandel 2 0 0 0 0 2 

Misshandlung 
Kinder/Schutzbefohlenen 

0 5 1 0 2 8 

Mord und Totschlag 0 0 0 3 0 3 

Nötigung, Freiheitsberaubung, 
Bedrohung 

71 60 53 68 37 289 

Raub 23 14 13 15 12 77 

Sachbeschädigung 91 100 107 90 58 446 

Sachbeschädigung auf Straßen, 
Wegen, Plätzen 

103 89 101 81 63 437 

Sachbeschädigung auf Straßen, 
Wegen, Plätzen Feuer 

3 1 4 0 2 10 

Sachbeschädigung Feuer 8 2 10 2 1 23 

Sexueller Missbrauch von 
Kindern 

4 4 2 2  12 

Sonstige Straftaten StGB 19 31 28 18 16 112 

Sonstiger BSD 12 21 26 25 8 92 

Sonstiger EFD 285 250 258 207 117 1117 

Strafrechtliche Nebengesetze 24 8 18 16 20 86 

Strafrechtliche 
Nebengesetze/Wirtschaft 

7 10 13 17 13 60 

Straftaten gegen das 
AufenthG/AsylG/FreizügG 

68 13 17 20 24 142 

Straftaten gegen die öffentliche 
Ordnung 

14 27 37 24 7 109 

Straftaten i.Z.m. BtmG/NpSG** 40 29 48 50 40 207 

Taschendiebstahl 111 88 71 82 45 397 

Trickdiebstahl 6 3 5 3 3 20 

Umweltdelikte 5 5 7 8 7 32 

Unbefugter Gebrauch Fahrzeug 3  2 1 1 7 

Unterschlagung 28 17 21 24 12 102 

Urkundenfälschung 51 36 59 58 36 240 

Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung, sexuelle Übergriff 

3 5 4 6 6 24 
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Verletzung Unterhalts-/ 
Fürsorgepflicht 

0 1 1 0 0 2 

Veruntreuung 2 0 0 0 2 4 

Vortäuschung einer Straftat 7 8 9 4 1 29 

Weitere Sexualdelikte 3 3 10 14 5 35 

Wettbewerbs-, Korruptions-, 
Amtsdelikte 

3 3 3 5 2 16 

Widerstand gegen 
Vollstreckungsbeamte 

9 6 3 0 0 18 

Widerstand/Tätlicher Angriff 0 0 3 12 5 20 

Wohnungseinbruch 70 39 34 20 16 179 

Anwerben für fremden 
Wehrdienst 

0 1 0 0 0 1 

Fahren ohne Fahrerlaubnis 39 34 39 39 38 189 

Führen eines Fahrzeuges im 
Verkehr mit absoluter 
Fahrunsicherheit infolge 
Genusses alkoholischer 
Getränke 

11 5 5 12 5 38 

Führen eines Fahrzeuges im 
Verkehr mit Fahrunsicherheit 
infolge Genuss anderer 
berauschender Mittel 

1 0 0 0 0 1 

Führen eines Fahrzeuges im 
Verkehr mit relativer 
Fahrunsicherheit infolge 
Genusses alkoholischer 
Getränke 

3 2 2 5 4 16 

Illegaler Zigarettenhandel / 
Abgabenordnung 

0 0 0 1 1 2 

Internetwache-Anzeige 0 0 0 0 1 1 

Kennzeichenmissbrauch 2 6 2 1 2 13 

Missbrauch Wegstreckenzähler 0 0 0 1 0 1 

Steuerhinterziehung 0 0 1 0  1 

Straßenverkehrsgefährdung 
durch grobe und rücksichtslose 
Missachtung der Vorfahrt 

0 0 1 0 0 1 

Straßenverkehrsgefährdung 
durch grobes und 
rücksichtsloses Fehlverhalten an 
Fußgängerüberwegen 

0 0 1 0 0 1 

Straßenverkehrsgefährdung 
durch grobes und 
rücksichtsloses Fehlverhalten 
beim Überholen 

1 1 0 2 0 4 

Straßenverkehrsgefährdung 
durch grobes und 
rücksichtsloses Schnellfahren 
an unübersichtlichen Stellen, 

0 0 2 1 0 3 
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Kreuzungen, Einmündungen 
oder Bahnübergängen 

Straßenverkehrsgefährdung mit 
Fahrunsicherheit infolge 
Alkoholgenuss 

2 1 0 3 0 6 

Straßenverkehrsgefährdung mit 
Fahrunsicherheit infolge Genuss 
anderer berauschender Mittel 

1 0 0 1 0 2 

Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz als 
Fahrzeugführer 

18 13 19 16 14 80 

Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz als 
Halter/Erwerber 

19 15 23 24 7 88 

Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz für 
ausländische Fahrzeuge als 
Fahrzeugführer 

2  1 1 1 5 

Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz für 
ausländische Fahrzeuge als 
Halter/Erwerber 

0 1 1 2 1 5 

Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen 

0 2 1 1 2 6 

Zulassen/Anordnen des Führens 
eines Kfz ohne Fahrerlaubnis 
(Halterduldung) 

20 14 19 20 14 87 

gesamt 2358 2014 2193 2023 1279 9867 
Quelle: DWH-FI, nach „angelegt am“, Direktion 5 Stab 13, 12.08.2019 
* Daten für 2019 bis 12.08.2019 
**Betäubungsmittelgesetz/Neue-psychoaktive-Stoffe Gesetz 

 
 
2. Finden nach Erkenntnissen des Senats Drogenkonsum und Drogenhandel in der Straße 

Weigandufer und in umliegenden Gebieten im PLZ-Bereich 12045 statt? Wenn ja, in welchen 
Gebieten schwerpunktmäßig? 

 
Zu 2.: 
Das Weigandufer und die nähere Umgebung stellen keinen Brennpunkt hinsichtlich 
Verstößen gegen das Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitten und gegen 
das Neue-psychoaktive –Stoffe Gesetz (BtMG/NpSG) dar.  
Der vom Bezirk Neukölln finanzierten Straßensozialarbeit liegen im Rahmen der 
aufsuchenden Drogenhilfe ebenfalls keine entsprechenden Hinweise oder 
Erkenntnisse vor. Vereinzelte Funde von Spritzen deuten zwar darauf hin, dass der 
Konsum illegaler Drogen im genannten Postleitzahlenbereich in den vergangenen 
Jahren stattgefunden hat, eindeutig abgrenzbare Brennpunkte bestehen dabei aber 
nicht. 
 
 



 

Seite 7 von 7 

3. Ist oder war der Bereich Städtebauliche Kriminalprävention der LKA-Dienststelle Präv 1 bzw. die in 
der Direktion 5 für städtebauliche Kriminalprävention auf Quartiers- bzw. Bezirksebene 
verantwortlichen Stellen in die Vorbereitung oder Umsetzung der baulichen Neugestaltung des 
Neuköllner Weigandufers eingebunden? Wenn ja, 

 
a. wann genau haben welche Dienststellen der Polizei welche Institutionen, etc. in welchen Phasen 

der Planung, Vorbereitung und Durchführung der Umgestaltung des Neuköllner Weigandufers 
beraten? 

b. welche Maßnahmen wurden durch welche Dienststellen der Polizei im Einzelnen aus welchen 
konkreten Gründen empfohlen? 

c. welchen Straftaten sollen nach Ansicht der Polizei die empfohlenen Umgestaltungsmaßnahmen am 
Weigandufer kriminalpräventiv entgegenwirken? 

 
 
Zu 3. und 3 a, b und c: 
Nein. Eine Einbindung der genannten themenverantwortlichen Fachbereiche für 
städtebauliche Kriminalprävention erfolgte nicht. 
 
 
4. Stützen sich die empfohlenen Umgestaltungsmaßnahmen auch auf statistische Erhebungen zum 

Sicherheitswahrnehmung der Personen, die sich am Weigandufer aufhalten, wie sie beispielsweise 
im Rahmen des Forschungsverbundprojektes „Sicherheitsanalysen und –Vernetzung für 
Stadtquartiere im Wandel“ (SiQua) fallstudienartig für das Gebiet der oberen Sonnenallee unter 
Beteiligung von Bezirksamt und Polizei als Studienpartner*innen vorgenommen werden? Wenn ja, 
welche derartigen Erhebungen wurden wann, und in welchem Umfang mit welchen jeweiligen 
Ergebnissen vorgenommen? 

 
Zu 4.: 
Seitens der Themenverantwortlichen für städtebauliche Kriminalprävention sind keine 
Empfehlungen für Umgestaltungsmaßnahmen gegeben worden. Dienstkräfte des 
zuständigen Polizeiabschnitts haben lediglich allgemeine Hinweise zur Verbesserung 
von Sichtbeziehungen gegeben, die in die Planungen zum Umbau des Weigandufers 
Eingang gefunden haben.  
 
 
Berlin, den 19. August 2019 
 
In Vertretung 
 
 
 
Torsten Akmann 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


